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Beschreibung
Rückseitenmatrize für die 5 Shillings-Münze, Dm 48,2 mm. Am Rand unleserlich die
Signatur des Stempelschneiders und das Datum der Fertigung der Matrize. - Das Gebiet der
Burenrepublik, im Ausland meist Transvaal genannt, wurde 1881 von England als
unabhängige Republik anerkannt. Der sogenannte Krügerrand, eine beliebte
Goldanlegermünze, wird noch heute mit dem Bild Paul Krügers geprägt. Dieses Porträt geht
auf den Medailleur an der Berliner Münze Otto Schultz zurück, der dafür heute noch in
Südafrika verehrt wird. Sowohl ein Wachsmodell als auch verschiedene Prägewerkzeuge zu
den Münzen Südafrikas werden in dem ehemaligen Stempelarchiv der Berliner Münze im
Berliner Münzkabinett aufbewahrt. Die für Südafrika hergestellten Prägewerkzeuge sind
zusammen mit den übrigen Stempeln des Archivs der Berliner Münze 1953 an das
Münzkabinett der Staatlichen Museen übergegangen. Die schlechte Erhaltung dieser
Matrize erklärt sich durch die Ereignisse während des 2. Weltkriegs: Am 23. März 1944
wurde der Tresor der Münze Berlin durch eine Bombe getroffen. Der entstehende Brand
konnte nur durch die schnelle Flutung des Tresorraumes gelöscht werden. Der Zufall der
Lagerung unterhalb des Wasserspiegels verursachte Korrosionsschäden, die erst durch die
Restaurierung der Prägewerkzeuge durch das Münzkabinett behandelt werden konnten.
Vorderseite: Staatswappen (unten sudafrikanischer Planwagen mit einfacher Deichsel und
gleich großen Rädern), ohne Medailleursignatur, Nominalbezeichnung in der Umschrift. Auf
dem Spruchband: EENDRAGT - MAAKT - MAGT.
Rückseite: Andere Ansicht der Rückseiten-Matrize.

Grunddaten

Material/Technik: Stahl; geprägt
Maße: Gewicht: 430.00 g

Ereignisse

https://smb.museum-digital.de/object/155944


Hergestellt wann 1893
wer
wo Berlin

Vorlagenerstellungwann
wer Otto Schultz (Medailleur) (1848-1911)
wo

Verkauft wann
wer Staatliche Münze Berlin
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Afrika

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Berlin

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Deutschland

[Zeitbezug] wann 19. Jahrhundert
wer
wo

Schlagworte
• Heraldik
• Metall
• Münzherstellung
• Neuzeit
• Nichtmünzliches
• Prägewerkzeug
• Republik
• Stempelschneider
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